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Modellprojekt

Rückführung in die Herkunftsfamilie 

bei stationären Hilfen
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Teilnehmende Jugendämter

• Kreis Soest
• Landkreis Peine
• Region Hannover
• Stadt Bergheim
• Stadt Celle
• Stadt Jena
• Stadt Lüneburg
• Stadt Porta-Westfalica
• Stadt Soest
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Anliegen des öffentlichen Trägers

Rückführung mehr in den  
Fokus der Hilfe und 
Hilfeplanung nehmen
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Eltern auf Zeit
Mutter auf Zeit 
Vater auf Zeit
Oma oder Opa auf Zeit 
Wohngruppen auf Zeit

Ein zu Hause auf Zeit
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Genaue Definition der 
Zielgruppebezüglich 
einer Rückführung

Grundhaltungen in der Arbeit 

Es gibt kein Ausschlusskriterium für 
Rückführung 
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Entwicklung von 
Standards im 
Hilfeplanverfahren in 
Bezug auf Rückführung
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Intensivierung der 
Elternarbeit mit dem Ziel 
einer positiven Entwicklung 
der Erziehungsfähigkeit
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Gemeinsame 
Schnittstellenbeschreibung 
mit freien Trägern
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Gemeinsame kollegiale 
Beratung

– ein Ergebnis-

Projekt Rückführung 

Gemeinsame kollegiale 
Beratung

– ein Ergebnis-

Projekt Rückführung 
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Weiterentwicklung und 
Entwicklung von 
spezifischen Angeboten



Fachdienst Jugendamt
Q u a l i t ä t s t e s t a t    2 0 1 1

Mit Aufnahme erfolgt Rückführung !

- Stationär / ambulant starten analog –

„Beidseitige Hilfen“

Fiskalische Auswirkungen

Verkürzung der Verweildauer
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Rückführung mehr in den Fokus der Hilfe und Hilfepl anung 
nehmen

Genaue Definition der Zielgruppe bezüglich einer Rü ckführung

Entwicklung von Standards im Hilfeplanverfahren in Bezug auf 
Rückführung

Intensivierung der Elternarbeit mit dem Ziel einer positiven 
Entwicklung der Erziehungsfähigkeit

Gemeinsame Schnittstellenbeschreibung mit freien Tr ägern

Weiterentwicklung und Entwicklung von spezifischen Angeboten

Zusammenfassung
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit
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